
1453 Mai 22, <Brixen>. Nr. 3457

Die Statthalter des NvK Dompropst Jakob Lotter1), Konrad Zoppot2), Domherr und Rentmeister, 

sowie Kaspar von Gufidaun3) an Äbtissin Verena von Sonnenburg. Sie habe einige Bauern, Unterta-

nen des Hochstifts, wegen der Nutzung einer Alpe4) zum 27. Mai vorgeladen und verlangt, daz si 
derselben alben sollen genczlich abtreten. Dies bedeute für die Bauern den Verlust ihrer 

wirtschaftlichen Existenz. Da man jedoch die genaue Rechtslage nicht kenne, bitten sie die Äbtissin, 

ihre Forderungen bis zur Rückkehr des Kardinals, die in Kürze erfolgen werde, zurückzustellen, 

unbeschadet der beiderseitigen Rechte, damit ir und unser benanter gnedigister herr desbas 
bey guter aynighait bleibet.

Entwurf: Brixen, DA, HRR I f. 268 v Nr. 802.
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1) S.o. Nr. 2730 Anm. 2.
2) S.o. Nr. 2715 Anm. 1.
3) S.o. Nr. 2728 Anm. 1.
4) Grünwald. Zur Sache vgl. Nr. 2494 Anm. 2.
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